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Großzügige Spende der Sparkasse Düren für den Segelclub Jülich 

Jülich. – Der Vorsitzende des SCJ, Hans Jürgen Dännart, war im Mai zu Gast bei Andrea Jansen, 
Gewerbekundenbetreuerin der Sparkasse Düren, um einen Scheck in namhafter Höhe für „seinen“ SCJ 
entgegen zu nehmen. Der Betrag sollte verwendet werden, um a) notwendige Reparaturen am Clubhaus 
zu ermöglichen und b) ein weiteres Clubboot für Ausbildung und Segelbetrieb zu finanzieren, nämlich 
eine Polyvalk aus den Niederlanden.
Der Valk (niederl. für Falke) ist ein gut 6 Meter langes Segelboot mit festem Kiel. Es wird in großer Zahl in 
den Niederlanden gebaut und als Freizeit-, Hobby-, Sport- und Regattaboot genutzt. Seit den 1970er 
Jahren werden die Boote mit Rümpfen aus Polyester hergestellt. Diese Bauform ist unsinkbar und wegen 
der Verwendung von Aluminium für Mast und Spieren sehr pflegeleicht. Unter dem Namen Polyvalk findet 
sie bei Segelclubs Verbreitung. Mit diesem Boot kann man auf angenehme Weise einen schönen Tag auf 
dem Wasser verbringen. Es hat einen geringen Tiefgang und ist sehr langlebig und sehr sicher. Also das 
ideale Boot für ambitionierte Segelclubs wie den SCJ, der mit diesem Boot seine Ausbildungsinitiativen 
besteitet.
H.J. Dännart bedankte sich herzlich für die großzügige Spende und sprach spontan eine Einladung zum 
Besuch des SCJ-Sommersegellagers am Rursee aus. Frau Jansen folgte ihr nun gerne und konnte am 
vergangenen Montag dem jährlich statt findendem Highlight des Clublebens für ein paar Stunden 
beiwohnen. Sie erläuterte, daß die Sparkasse Düren froh ist, den Vereinen der Region auf diese Weise 
etwas zurückgeben zu können. Und sie zeigte sich beeindruckt, wie 70 Kinder und Jugendliche im Alter 
zwischen 6 und 18 Jahren und mit höchst unterschiedlichem seglerischem Können ausgestattet, von 30 
ehrenamtlich tätigen Betreuern und Trainern bei anspuchsvollen Windbedingungen an den Segelsport 
herangeführt werden. Der SCJ hatte extra für diese Veranstaltung um die Hilfe der DLRG gebeten, die 
mit 2 Booten bei Kenterungen stets sofort zur Stelle war.
So blieb es nicht aus, daß Frau Jansen nach einem Mittagessen gemeinsam mit H.J. Dännart und dem 
Pressewart Michael Hübner ihren allerersten Segelausflug unternahm. Bereits nach einer halben Stunde 
steuerte sie das neue Boot mit dem Namen „Zuversicht“ selbständig durch die an diesem Nachmittag 
doch recht rauhe See. Die erfahrenen Segler lobten Ihren Mut und so verlief der Ausflug länger als 
ursprünglich geplant. So gerade eben kam man noch zu einem Nachmittagskaffee und dann wurde es 
Zeit zum Aufbruch. Frau Jansen erinnerte nochmals daran, daß man sich auch in diesem Jahr wieder 
bewerben möge, bei soviel Engagement des SCJ eine sehr willkommene Einladung.

Die Bilder:
- Andrea Jansen (Mitte) im Gespäch mit Edith und Hans Jürgen Dännart
- Action beim Sommersegellager des SCJ


